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Die Bergwandergruppe in der Fränkischen Seenlandschaft 

vom 07. 09. – 14.09.2019 
 

 

Samstag, den 07.09.2019 
Anreise nach Aisierg am Bromiachsee 

Ankunft aller Teilnehmer gegen ca. 14:00 Uhr 

am Hotel Landgasthaus Jägerhof mit 

anschließender Zimmerverteilung. Danach 

machten wir gegen ca.15:30 Uhr eine 

Besichtigung des kleinen Ortes Absberg und 

eine Wanderung zum kleinen Brombachsee 

(Dauer ca. knapp 2 Std., Strecke ca. 5 km).  

Das Wetter war auf der Hinfahrt von 

Lüdenscheid bis ca. Seligenstädter Dreieck 

immer wieder von Regenschauern begleitet. In Absberg war es leicht bewölkt und trocken. 

 

 

Sonntag, den 08. 09. 2019 

Wanderung um den kleinen Bromiachsee 

Nach dem Frühstück trafen wir uns um 10:00 

Uhr im Hotelhof zur Wanderung um den kleinen 

Brombachsee. Von der Wanderstrecke aus 

konnten wir die Wasserskianlage besichtigen 

und die lustigen Versuche der Wasserskiläufer 

kommentieren. Die Wanderstrecke betrug etwa 

12 km, mit ausgiebigen Pausen waren wir ca. 6 

Stunden unterwegs.  

Das Wetter war bewölkt, ab und zu blinzelte die Sonne durch die Wolken – es war trocken, 

und mäßig warm. 

 

 

Montag, den 09.09. 2019 

Wanderung am Altmühlsee und 

Besichtigung der Gunzenhäuser Kerwa  

Um 9:30 Uhr fuhren wir vom Hotel aus 

nach Muhr a. See. Von dort machten wir 

eine Wanderung zur Vogelinsel, sie ist ein 

Teil des Altmühlsees. Dort haben wir eine 

Rundwanderung um die Vogelinsel 

gemacht. Wir konnten dort eine sehr. Wir 

konnten dort eine sehr interessante 



Vogelwelt bestaunen (Gänse, Enten, Reiher, ...). Am Rande des Wanderweges am Ufer des 

Sees konnten wir die Arbeit von Bibern bewundern.  

Anschließend fuhren wir nach Gunzenhausen. Dort besichtigten wir den Kirchweihumzug mit 

Musikkapellen, Brauerei-Pferdegespannen und weiteren sehr schönen und vielfältigen 

Teilnehmern. Danach machten wir einen Rundgang über den Festplatz. Der eine oder andere 

nahm einen mehr oder weniger großen Imbiss auf dem Kirchweihgelände zu sich. Michael 

traute sich als einziger mit einem High-Tec-Karussell zu fahren.  

Da das gesamte Hotelpersonal am Festumzug 

teilnehmen wollte, haben wir uns mit ihnen 

geeinigt, unser Abendessen im Wittelsbacher Hof 

in Spalt einzunehmen (tolles, preiswertes Essen). 

Am Abend haben wir uns im Aufenthaltsraum 

des Hotels in gemütlicher Runde das Fußballspiel 

Deutschland - Nordirland (2:0) angeschaut. 

Vormittags hatten wir zeitweise leichte 

Regenschauer, am Nachmittag schien zeitweise 

die Sonne. 

 

 

Dienstag, den 10.09. 2019 

Wanderung Hopfenwanderweg Nr. 25 

Um 10:00 Uhr trafen wir uns wieder im Hotelhof zur Abfahrt 

zum Wanderparkplatz in Massendorf (Spalt). Von dort aus geht 

es zur Tageswanderung entlang des gut ausgeschilderten Spalter 

Hopfenwanderweg 

Nr. 25. Es ging 

zunächst durch viel 

Wald. Dieser Wald 

war an etlichen 

Stellen 10 Tage 

zuvor durch einen 

kleinen Tornado 

geschädigt wor-

den. Dicke Eichen und Kiefern waren 

entwurzelt worden, dünnere in der 

Stammmitte zerbrochen. Unsere Mittagspause 

machten wir auf einigen am Boden liegenden Kiefernstämmen. Danach verließen wir den 

Wald und sahen dann einige mehr oder weniger große Hopfenfelder, die aber bereits 

abgeerntet worden waren. Das relativ frühe Abernten war, wie wir später von einem Bauern 

erfahren hatten, auch eine Folge des Tornados.  

Die Wanderstrecke betrug etwa 10,5 km, Dauer mit ausgiebigen Pausen etwa 6,5 Std. 

Das Wetter war nach Auflösung des Frühnebels in den Tälern sehr gut, es gab den ganzen 

Tag Sonne pur bei etwa 20°C. 

 

 

 

 



Mittwoch, den 11.09. 2019 

Wanderung mit Schiffsfahrt 

Fahrt zur Schiffsanlegestelle Absberg-Seespitz. Mit dem fahrplanmäßig ersten Touristenschiff 

wollten wir zunächst gleich morgens einen Teil des großen Brombachsees umfahren. An der 

Anlegestelle angekommen, war auf Grund der für 

uns nicht ganz eindeutigen Fahrplaneintragung nicht 

klar, ob um 10:00 Uhr das erste Schiff überhaupt 

fährt. Die Mehrheit war der Auffassung, dass zu 

dieser Jahreszeit die Fahrten erst um 11:30 

beginnen würden. So entschlossen wir uns, die nach 

der Schiffsfahrt geplante Wanderung zeitlich 

vorzuziehen. So wanderten wir von Absberg über 

Enderndorf nach Allmannsdorf und kehrten dort 

zunächst in das Touristenlokal Arche ein. Die 

Wanderstrecke betrug etwa 6 km und führte uns entlang des Ufers vom Großen 

Brombachsee. Unterwegs waren eine 

Gänsekolonie und mehrere durch Biber 

gefällte Bäume zu sehen. Um 13:30 Uhr 

fuhren wir dann mit dem Touristenschiff 

Brombach wieder zurück zur Anlegestelle 

Absberg, wo unsere Autos standen. Weil es 

noch früher Nachmittag war, trafen wir uns 

im Café Herzog in Absberg bei einer Tasse 

Kaffee. 

Da mittwochs im Hotelrestaurant Ruhetag 

ist, hat uns das Hotelpersonal eine 

wunderbare Brotzeitplatte im Aufenthaltsraum zubereitet. 

Wetter Sonnenschein pur - etwa 22°C 

 

Donnerstag, den 12.09. 2019 

Wanderung an der Steinernen Rinne 

Um 10:00 Uhr 

trafen wir uns 

zur Abfahrt 

nach 

Wolfsbronn 

zum 

Naturschau-

spiel Steinerne 

Rinne. Die 

Steinerne 

Rinne ist über 

120 m lang und 

1,6 m hoch. Durch Kalkabschei-dungen erhöht sich 

das Bachbett um ca. 1 - 3 cm pro Jahr. Der Wanderweg führte uns steil bergauf immer an der 

Rinne entlang. Nach dem wir den Wald verlassen hatten, befanden wir uns auf einer 

Hochfläche. Wir folgten dem Wanderzeichen und gelangten dann auf einem ehemaligen 



Truppenübungsplatz. Rechts und links der Panzerstraßen sahen wir seltene Blumen und 

andere Pflanzen. Nach unserer Brotzeitpause gingen wir auf dem gleichen Weg zurück zu 

unseren Fahrzeugen. Dort trennten wir uns, einige fuhren nach Spalt, andere nach 

Gunzenhausen. 

Sylvia und Gustav hatten sich an diesem Tage Fahrräder 

geliehen. Sie haben eine ca. 45 km lange Radtour um den 

großen und kleinen Brombachsee und den Igelsbachsee mit 

Abstechern in die Ortschaften gemacht. Das Wetter war 

sehr schön mit Temperaturen um die 23°C. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Freitag, den 13.09. 2019 

Wanderung in einem Teil der Spalter Hügellandtour 

Vom Hotel aus sind wir um 10:00 Uhr zum 

Wanderparkplatz am Schnittlinger Loch im Ortsteil Spalt-

Schnittling gefahren. Leider war der Zugang zur 

Felsschlucht auf Grund der umgestürzten Bäume gesperrt. 

So entschieden 

wir uns führ 

den Rundweg 

zum Zigeuner-

loch, ebenso 

eine tiefe 

Schlucht im 

Gelände. Der 

Rundweg 

führte uns 

weiter vorbei an noch nicht abgeernteten 

Hopfenfeldern zur knorrigen Schnittlinger Eiche – lt. Google über 450 Jahre alt. Dort 

machten wir unsere Mittagsrast. Danach fuhren wir nach Spalt und besuchten das Bier- und 

Hopfen-Museum. Nach dem informativen Besichtigungsrundgang über die 

Hopfenverarbeitung bis hin zur 

Bierbrauerei machten wir eine Bier 

Kostprobe mit und ohne Alkohol. Mit dem 

Erwerb der Eintrittskarte war das zuvor 

erwähnte Getränk bezahlt und wir 

erhielten jeder ein Bierglas der Spalter 

Brauerei. Dort entstand auch das 

Gruppenfoto der Teilnehmer an dieser 

Wanderwoche. Das Wetter war auch an 

diesem Tag sehr schön mit Temperaturen 

wiederum um die 22°C. 



Samstag, den 14.09. 2019  

Aischiedsfrühstück und Veraischiedung 

Nach dem letzten gemeinsamen Frühstück folgte anschließend die Verabschiedung und 

Heimfahrt. Eine sehr schöne Wanderwoche bei meist gutem Wanderwetter, die allen 

Teilnehmern sehr gut gefallen hat, war wieder einmal zu Ende. Die Unterkunft war sehr gut, 

das Personal sehr freundlich. Im Restaurant gab es ein reichhaltiges, leckeres 

Speisenangebot a la Carte in sehr guter Qualität Alles in Allem war es wieder einmal ein sehr 

gutes Preis- Leistungsverhältnis und ein wirklich empfehlenswertes Haus. 

 

Teilnehmer: 

Brigitte und Manfred T. Ulla K. 

Gerda und Michael P. Margarete B. 

Sylvia und Gustav V. Jutta E. 

Heidi R. und Hans-Gerd S. 

 

Bericht: 

Lüdenscheid, September 2019 

Manfred T. und Gustav V.  


